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Habblchk Auch ds r,ch.M Mirzl".ttrlluschl Urwakikn,
ffl Mm ein pener CZ"gcr.

iiH jlntllich sei ttt Mann,
Das, tid seine Dar,

rtt torttirr sZh' isim an.,,
Cfr trat auf im Tbeater:
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I :7 ... Nach, ist Sff. ;
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Sei Wunder.
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Gast: .Sie. da ist Za ein ZunaeZ

-- Wirtin: So na dös macht ni?, da zahlen C' 'ne Kleinigkeit

m

Ver ßoffan und der Mustapha,
Die lieben durch die Sahara,
Dabei zieht Hassan an den Ohren
Cur grausam einen kleinen Mohren

' W?TVjilit. r , VOMW
An aNergrößter Mi!tag5at
Den Mten v:r Schatten aut.

,
Der Mohr ...uN in der Sonne fitzen,

. und ganz gottsjämmerlich da schwitzen,
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Herad' spielt Hassan einen Grand.
Da wird ihm plötzlich angst und bang':
5Cet Bub' das Tier am Zaum zieht

namllch,
Und dieses legt sich. '3 ist so dämlich

'cS

!Nun liegen Hassan. Mustapha
Wie unter einer Presse da.

"Und schneiden jämmerliche Fratzen
Wer Nigger möcht vor Lachen platzen

--
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JJec9 Latein.

C8 machte ein sternkund'ger Weiser
" We Menschenkinder bann.

pracy aucy an lern Stammtisch im
Löwen

- Bern kommenden Weltuntergang.
' Drob lächelt der 35ger, der alte:

Jetzt seh' ich tS deutlich ein:
z E gibt auch noch außer dem Jäger

in Lstronomenlatkr.1..
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Gesteigerter Gcnusz.
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' Vaiksel: Ja, das wär' mei Le

ben, a Hefenkloß so groß wie uns're
Promenadenwarze!

Schnapsel: Aber viel lieber

wünscht' ich mir a Faß'l Schnaps und
berzu a HalZ wie a Besenstiel!

&
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fBZ'.lt ' ' Xle Muse.

.Ach!" rief ein aramncbeualcr Gatte.
en fein ffiviif fipi 3"nn ll'.lh Narbt

Durch ihr Gezänk und Schrein und
Ladern

fjrnn grausen Wahnsinn fast gebracht,
,., gäbe mir in meinem Leiden
Die Muse doch den Tichterkuß, '

So gösse ich in kühne Verse
All' meinen Jammer und Verdruß r
So' rief er auS da trat leibhaftig
Die Muse still an ihn heran:

Wohl fühl' ich deine tiefen Schmerzen,
Du armer, armer Ehemann!
Und gerne wollte ich dich küssen

In holdem, süftem Zeitvertreib;
Doch soll ich' offen dir gestehen
Selbst ich hab' Angst vor deinem Weib."
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Lubn im Ei!"

Gefeit gegen Hlnauö
werfen. .Denk Dir nur: unser
kleiner Moritz ist die Treppe hinun
tergestürzt und hat sich nichts de'
letzt."

.Der Junge muß Geschäftsreisen,,
der werden!" i

Mumpitjcr. ifZ, J

er seine Sprechstunden am Bache aU

Stoßseufzer. A.: Frü
her nanntest du deine Braut immer
ein großes Licht und nun ihr ver
heiratet seid

B. (einfallend): Habe ich nicht ein
gesehen, daß es ein Irrlicht warl

Abhilfe. Dienstmädchen:
Diesen Fleck, Herr Müller, bringe ich

mit dem besten Willen auS Ihrem
Rock nicht heraus.

Herr: Na. so probieren Sie'S doch
mal mit Benzin.

Beruf. ,

Fräulein Laura. Sie haben mein
e i f t!"

Kindliche Folgerung.
Lehrer: Wenn ihr mal aufs Dorf

hinausgeht und kommt an so - einem ;

kleinen Häuschen vorbei und hört da
ein Schnarchen und Grunzen bis auf
die Straße hinaus was. ist dann '

da drin? '

Klein Lieschen: Der Dorfschule
der seine Mittagsruhe hält. :

,
.

'

Skandal, mich bezahlen Sie nicht,
-

ersten ganz in die liahe Ihrer Woh
wenn Sie mich maxien wollen."

(In der Schweiz will wn Versus
mache, Llenntiere anzulickcln.).

Serrlemerschne! und Tunnerarel!
Lienndiere schassd niee ich dr Echtoeiz
'e II ä Echliandabl! ' ts S Schnandals
WecbGnabuchcn und gleich noch ämal

Te WiitH dord drelwen'S gar zu doll

Ee kriegn V)ttn wamb 0 niq voll.
?,'or immer mahrl Wot immer mühr
Wanz worschd von ivrm. ganz worschd

woyer.

Zt huben Gemsen schon barnd, .
Und Ändiloben. ' 3 S Echkmadl

Echdeeiivtiaae, grof, und firchdcrlich!
Jedoch zeftiedeil sein se nich.

Ihr Cchiveizer, ' ii die MIelz nich
ward.

Lasch 'S Mcnndier or, wo' hinncbZrt
Und seid sein schoill wie sichS gchard,

'enn 3ctt eich viel MenticrS" be
schärdl

l : Gottlicb 5äscbcmmchcn.
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Wer kann mir ein Beispiel für
.Gluck rm Unglück saqen?

Meine Mutter sperrte mich gestern,
weil ich unartig war, in die finstere

Kammer, m welcher der Kuchen au
dem Tische stand.

Großstadtbild.

WaS rennt das Volk, was wälzt sich dort
?,e Icr.igcn Etras;cn brausend sortk
ES rottet sich tef Volk zukommen.
Ctcht irgendwo ein HauS in Flammen?
schlagt ich vielleicht Las Poveipacli
5vicl aar in Obnmacht eine Tame?
Nein, nein! Ein Mann in rotem Frack
Uno grüner Loje macht vlellamel

V Chemie.
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Professor: Was geschieht mit

Gold, wenn es der freien Luft ausge- -

setzt wird?
Student: Es wird gestohlen!

jetzt all davon iwwerzeigt, daß der
Name der Mehnpart is bei en Sing
verein, da möcht ich jetzt die Mein
bersch, wo pressent sin, frage, Bor
sch aae zu mache: Memver ch un

Brieder, jetzt sin die Borschläg in

Ordnung.

Well, in die erschte Lein, hen all
die Membersch verdollt dumme er

gemacht, was awwer nicks be

sonnersch auffallendes gewese is. Ich
hen den Wedesweiler Order gewwe,

jedem von die Picbels e frisches GläZ
Bier zu bringe, un das hat die Be

geisterung Widder e wenig ange-fach- t.

Mister Pressendent, hat der

Karpenterbahs gesagt, ich hätt ebbes

zu propohse. Wie wär es, wenn mer
unseren Berein Gesangverein Ler
ehe" rufe dehte? Die Lerche is, wie

Se mehbie noch aus die Scheogräffie
wisse, en Vogel, wo sich dorch sein
schöne bcdeitungsvolle Gesang von
die amerikanische Spatzies distinkwi
sche duht. Wenn mir in unsern

Singverein en speschel Effort ma
che, dann is es iesig for uns wie die

Lerche zu singe.". Ich muß sage, der
Vorschlag is gar nit so schlappig ge

Mese; ich hen meiselbst schon an die

Nachtigall un den Kenehriebird ge
denkt, un hen nur for Borschläg ge

fragt, bikahs ich hen jeden e TschehnZ

gewwe wolle.Well, da is awwer noch
en schöner Stoff eraus komme! Ich
will Jhne nur noch e paar von die

vorgeschlagene Name nenne: Trau
erweide, Lauteroacher, toaschnup
pe. Stilles Wasser, Sterngucker, Pi!
ledrehcr. Maikäfer un fo fort. Ich
brauche nit zu sage', daß mer sellen
Obend kein Dessischen getroffe hen,
awwer ennewey ,s es en ang ge
miethlicher Obend gewese. wo zu die

größte Eckspecktehschens Veranlassung
gewwe hat. Ei tell, juh. wenn ich

meine Hand in so ebbes hen, dann is
der Suckzeß da, womit ich verbleiwe

Jhne Ihre liewer

; .Philipp Sauerampfer.
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Mein Mirzl hat ein Wuchs, schlank
wia a Neb.

Allewel" gelüstet mi, wenn i's nur
l eh'.

Wia f rze Kirsch'n schau'n ihr'
Guaerl auS.

Und ihr Mund rosig wiaKirschschnapS,
potz Daus!

Fußerl Hat'S weiß und zart wia'ö
feinste Fleisch,

Un a Hand, wia ich's runder nct

weisch. '

Kurz, von mei'm Mirzl sagt jedweder
Bua:

Schau, Freunder!, Mirzl is appctit'li
gnua.

IS'S da a Wunder, großmächti und
rar.

Daß mein Liab nimmer zur Mirz
wird gar?

da a Wunder, daß i bis ans
Grab

's Dirndl, die Mirzl. zum Fressen
lislfl fiflfl'?

Bcttler-Frcchhci- t.

I

Gi,

Herr: Wollen Sie sich wa ver- -

dienen mit Holzkle:nmachen?

Bettler: Aber lieber Herr, das
kann ich ja gar nicht verlangen, daß
Sie sich meinetwegen an Ihrer

schädigen; denn Ihnen hat
der Doktor bei Ihrer Konstitution
sicher solche kleine Arbeiten verordnet,
und die sollte ich I h n e n w e g n e h

men? Nee das bring' ich nicht

fertig adjeh!

Offener Schreibebrief des
Vbilinn Sauerumpfer.

1011.

Mein lieber Herr Nedacktionär!

Es is fonnie,
das, in die aller
beste Singensas
seiethee immer
en Bonsch is wo

dissättisfeit is,
un wo wie mer
uff deitsch sage

duht zu die Kik

kersch belange
duhn. Sell hen
ich auch jetzt wld
der ausgefunne.

Ich hen e ganze Latt von die alte

Membersch auf die neue Sasseiethee

gekahlt un mit Hand un Fietz hen
se zugegriffe un hen gesagt, uss so

Tschcbns hätte se schon langst ge.
wart: se wäre schon for die längste
Zeit zurück sick un teiert immer den

Weg. wie der Singverern geronnt
wer'n deht un ich sollt se nur so

schnell wie möglich an die Member
schivv List sckreiwe. Ich hen se nach

ihre Griefjenz gefragt, un da hen ich

ausgefunne, van ver Preenocnr e

Schlohpohk war, un daß der fcing
lehrer sei Bißnefz nit unnerstehn
deht. Well, da hen ich se nit so viel

for blehme könne, un ich hen auch

mein Mcind ausgemacht, daß mer

mit den Auspicke von en Singlehrer
arig kehrfull sein wollte.

Wie im am Obend Widder zu den

Wedesweiler komme sin, da hen ich

geschmeilt wie alles. Well, hat der
Wedesweiler gesagt, du schmeilst ja
aUiwwer. hascht du gute Nuhs? Ich
denke, ich den, hen ich gesagt, un da
hen ich mei List kraus geholt, un da
hen siwwe un dreißig Name drauf
gestanne. puiiinier plentie for en

neie Verein zu Parte. O well, hat

Nich IMi e9 tönn nickt
l'Uff s,ik Ms licli Neugier?
L, UerlvellZgcsicht.

Cln SiortranSkünsiler Mine.
lft fhiit' ei fein Programm.,,

efiitli fiii um Erdrücken

3t (?rrf;e 2nal Im .l'umm(
ch lunrlclc der Tinge.

Vliif den (iJenufi" erpickit
!WS var der Clou de beutt?
(Ein Sllervell?gcdicht.

JiTj war mit einneladen",
Ea3 1Kü51 wZc' ortnji pikantz
kTer Hummer bcispiclsivkise
Tirckt üir.i Helgoland).
rr(i niiist; tS Iv,ir' geworden
ftu s.tüver mir der Veracht
'.'!aö k,n,d ich aus dem Tische?
Cm AllerwcllZgcricht.

Versäumt.
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' 'RO. Fräulein Marietta. ,s n,ik

Zeit, wo ich mich sür Ihren erklärten
Liebling hielt... und t)uie?..:-

Ja, halten S e sich damals nur
erklärt."

Ein bescheidener Anfänger.
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Sie: Diese Verse von Goethe sind

doch hinreißend schön, tinöe t öu
nickt auch, ranz?

E r.-- Ja, aber mich verstimmen sie

rotzdem.

S i e: Aber, wieso denn?
Er: Ja, weißt du, wenn man so.

wie ich, dichter werden o, der
Mann !,ct einem ja das Be

e weggenommen!

Neue Auffassung
.Entschuldigen Sie. daß ich mir

die Freiheit nehme," sagte der Spitz
bube, da' riß er dem Schutzmann
aus.

t Bom Kasernenhofe.

Unteroffizier: Wikt ihr denn

schon, wozu ihr eure Stiebeln kriegt,
Kerls?

A.: um Anziehen.

Unteroffizier: Sckafkopf.
B.: Damit dak mer nickt barfufz

laufen brauchen.

Unteroffizier: Das bad' tq
schon lange gemerkt, daß ihr das nicht
mal wußtet; zum Schmieren.

'

m m m l.
Recht hat er. Beim Pepi

Niedertupfcr ist der Schani aus
Kletzendorf zum Mittagessen. Er der
schlingt das ganze Essen und ge
braucht nur das Messer dazu. Wie
er fertig ist, sagt er:

.Du Pepi. was gibst mir denn !a
Gabel zum Tisch?

.Z'was brauchst denn jetzt noch o
Gabel bist eh fertig mit'm
sen!" .

.Ja meint der Schani, soll
iS schö wahr nba mit was soll i
nachher 'n Kafsee umrühren."

(? r: WaS ist denn Ihr Herr Pzpa,
mein Fräulein?

Sie: Wurstfabrikant!
E r: Aha! Drum haben Sie auch

so hübsche runde Wurstarme!

Druckfehler (aus einem

Heiratsgesuch). .... Suchender legt
lesonderen Wert darauf, daß die

Dame gut gewaschen (gewachsen) ist.

Fatale Verwechslung

(In zwei Bildrr.)

.''Q'?' '

, 7
7 L xr;r't'WMKM r

dii&z
t

.Gott sei Dank, ndNch eine Bank,
wo ich meine Pfeife rauchen kann, oh

ne damit jemanden zu belästigen. Wie
ich sehe, ist der Herr Nachbar selbst ein

Naucher.
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Was sagen Sie? . .

Nosenk

Schon von alter her .man die Frauen
verauch

Cclir oft mit den blübcuden Rosen.
Tas stimmt, denn sie gleichen sich sicher

tisl)
Nach meinen Spczial Diagnosen:
Es können die beiden, man mög'S mir

verzeih n.
Mitunter ein wenig langstielig sein.
Und dann auch sind sie oft, o wie schad',
Meistenteils leider ohne Draht.

Tr; n Rat.
Immer sei standhaft im Glück wie

im Unglück und trotzigen Hauptes!
Ist das Schicksal ein Stier, mächtig

sei Du ein Leu!

der Wedesweiler gesagt, da duhn ich

dich noch biete, ich hen an meine

List verzia Name, un da da is mei
ner noch nit dabei. So bei un bei

is auch der Rest von den Bonsch

komme, un jeder hat e ganze Lat:
Name gehabt, un wie mer zusam
meaefiaaert den. da hat un er neier
Berein iwwer zwei Hunneri Mem
bersch gehabt: ich denke, das is e put
tie gutt wonn sor en Start! Es sin
so ebaut fufzehn Fellersch bei den

Wedesweiler beisamme komme, un
der Wedesweiler hat gesagt, er deht
die Moyschen mache, daß mer reite
wea e Mietung abhalte dehte, U
kahs mer könnte schon e ganze Latt
Werk duhn, was uns später arig
händig komme deht.

Iwwer die Mohschen is hin un
her gesproche worde un schließlich is
se edapptet worde. Ich hen off
Kohrs die mehrschte Arweit duhn
misse, bikahs dafor sin ich der Pres
sendent. Awwer en Mann wie mich,
wo in so Sache die ausschweifendste

Eckspierienz hat, duht das nit viel
ausmache. Der Wedesweiler hat mich
e paarmal zugewischpert, un hat ge

sagt: Phil, du bischt e Wunner! Ich
hen in die erschte Lein ein von meine

zelleprehtet Spietsches gemacht, wo ich

rmmer Entußzlassem hervorrufe hen,
was sich auch festen Abend widd
bewährt hat, un nach dem BZ zu
tschotsche. wo die Feger vertilgt hen.

muß die Begeisterung arig groß ge
wese sein. Wie mer dann auf die

vorliegende Geschäfte iwwergange
sin. hen ,ch gesagt: ,Nau Aeus, ti
is e altes Häbbitt, daß mer en

Kind en Name gewwe duht, wo es

später bei trawwele kann, un sich

ebbes druff einbilde kann. Dasselbe
muß auch der e E?a eietyee geschehn.
Wenn mer kehrfull sin, wie mer un
seren Singverein rufe, dann is seine

Fjuhtfcher gesichert, un mer brauche
nicks anncreö zu duhn, als wie zu
singe, un der Berein duht schon for
sich selbst schaffe. Bikahs mer sin

mehr!"

DaS bessere von zwei
Uebeln. Junge Frau: Heute will
ich mal den ganzen Tag nicht Kla
vier spielen, sondern der Köchin beim

Kochen helfen.
Er: Dann spiel' schon lieber Kla

vier.

Z.Toktor

st ein so leidenschaftlicher Angler, daß
hält.

Nicht abzuweisen. .Jh
re Bewerbung ist ganz aussichtslos;
es sind schon ein paar tausend schris!

iche Bewerbungen eingegangen.
Na, haben Sie denn schon Ze

mand. der die alle erledigt?"'
Enfant terrible. Onkel:

Aber Paulchen, warum untersuchst du
denn meinen Kopf so gründlich?

Kleiner: Ach, Papa hat nämlich
behauptet, du .hättest eine eiserne

Stirn!

Immer im
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Barbier (schwärmerisch): Ach.
Herz mit ihrem Liebreiz total e i n g e s

Beim Unterricht im
Rechnen. Lehrer: .Wenn ich Dir
acht Flaschen Wein gebe und Du
rinkst drei leer, wieviele bleiben

übrig?" '.:,.,
Schüler: Sechs volle." !;s"Lehrer: .Wieso sechs?"

1

Schüler: Nun, fünf Flaschen und
ch."

.
?

Is ;;.;.!..; Tröstlich.
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Hören Sie, das ist doch aber ein

und hier vertun Sie ihr Geld."
.Na. lassen Sie nur. ich ziehe am

nung, da haben Sie eZ nicht so weit,

Awl .
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. ji. Gleiches Schicksal.
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ist der Schirm auch
Übergeschnappt!"
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